
1/4

Thorsten Schulte warnt! Der messianische
Geheimauftrag lautet: „Das Feuer anzufachen!“
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Das große Interview

Thorsten Schulte warnt! Der messianische Geheimauftrag lautet: „Das Feuer
anzufachen!“

27.7.2025 • 1:22:09 Minuten

Thorsten Schulte behauptet in diesem Interview mit Stefan Magnet: Es gibt extrem-
zionistische Kreise, die auf der Welt Chaos und Krieg wollen, damit gemäß deren
Schriften der Messias kommt. Damit nicht genug: Diese Kreise seien äußerst mächtig,
sagt Schulte. Und er spricht über Trump, Putin, 9/11, Epstein und die Migrationswaffe
gegen Europa. Schulte energisch: „Ich kann alle Aussagen mit Original-Quellen belegen!“
Sein Antrieb sei es, den 3. Weltkrieg zu verhindern. „Doch wir dürfen nicht die Augen
verschließen!“ Ã  Das Buch von Thorsten Schulte „Die große Täuschung“ ist im AUF1-
Shop erhältlich: https://www.auf1.shop/products/die-grosse-taeuschung „Ich möchte nie
wieder, dass Deutsche auf Russen schießen und Russen Deutsche ermorden“, sagt
Thorsten Schulte gegen Ende des Interviews. Doch dazu müssten die Menschen endlich
bereit sein zu erkennen, dass es unterschiedliche Kräfte gibt, die unbedingt Krieg und
Eskalation wollen, weil sie sich dadurch konkret etwas erhoffen. Eine dieser mächtigen
Gruppen hätte sich im Zuge des Kriegs im Nahen Osten (Gaza, Syrien, Iran) offen
gezeigt. Es seien „messianisch verrückte, extreme Gruppen von Israelis“, wie dies der
ehemalige israelische Ministerpräsidenten Ehud Olmert im US-Fernsehen behauptete.
AUF1 hat sich verpflichtet, bei allen Themen auch die andere Seite zu zeigen. Und so ist
dieses Interview ein wichtiger Ausgleich zur Mainstream-Berichterstattung, wo diese
Hintergründe nicht angesprochen werden. Meinungsbildung kann aber nur dann
stattfinden, wenn alle Seiten gezeigt und gehört werden und diesem Bildungsauftrag
kommt AUF1 mit seinen Sendungen und Interviews nach, nachdem die Mainstream-
Medien offen diesen journalistischen Grundsatz ablehnen. Die Unterdrückung von
provokanten oder unpopulären Diskussionen über reale Verbrechen, Quellenzitate oder
unbestreitbare Fakten schadet der Diskursfähigkeit einer Gesellschaft. Schweigen öffnet
Tür und Tor für Vorurteile oder gar Hetze. Offene Debatte klärt Fakten und entlarvt
Missstände und das war auch die letzten Jahrzehnte in Europa der Grund für eine breit
gelebte Meinungsäußerungsfreiheit. Jede Unterdrückung nährt nur Misstrauen und
Extremismus. Kritik an Handlungen einer Armee, eines Staates oder an extremen
Protagonisten ist keine pauschale Abqualifizierung oder ein Angriff auf eine Religion oder
Ethnie – diese Unterscheidung zu treffen, ist essenziell für eine demokratische
Diskussion.

https://auf1.tv/das-grosse-interview/thorsten-schulte-warnt-der-messianische-geheimauftrag-lautet-das-feuer-anzufachen
https://auf1.tv/das-grosse-interview
https://www.auf1.shop/products/die-grosse-taeuschung


2/4

Unterstützen Sie unsere Arbeit

Der Zensur zum Trotz: Folgen Sie uns auf Telegram (https://t.me/auf1tv) und tragen Sie
sich jetzt in den zensurfreien Newsletter von AUF1 ein, um rechtzeitig vorzubauen:
https://auf1.tv/newsletter
Melden Sie sich an, um an der Diskussion teilzunehmen!

16 Kommentare und 6 Antworten

Warum konzentriet sich TS nicht einfach auf den Begriff 'Zionismus'? Der weltweite
Zionismus ist eine Gefahr für die Menschheit. Er ist intolerant, rassistissch. Es ist dem
Zionismus gelungen, alle wichtigen westlichen Staaten sowie Rußland zu infiltrieren
und dor tinnenpolitisch eine wichtige Rolle zu spielen. Medwedjew's Zitat ist aus dem
Zusammenhang gerissen: Haß gegen Deutsche wurde in der UdSSR nur während des
WWII gepredigt bis the Rote Armee das Territorium der UsSSR von Detuscehn befrei

Ja, aber jetzt läuft es genau so weiter - auch von Medwedew

Alles hoch interessant, aber wäre schön, wenn Herr Schulte Fragen mal direkter
beantworten könnte, ohne diese weitläufigen Umwege. Aber ok, er ist ein Recherche
Genie und jedes Genie hat seine Macken.

Thorsten Schulte, unangenehm in seiner Art, Dinge darzulegen – aber mega-
interessant. Meinen allergrößten Respekt Herr Magnet, wie Sie dieses Interview
geleitet haben. Es gibt viele Punkte, die Sie vertiefen / an denen Sie nachhaken sollten.
Bitte mehr davon, bitte weitere Sendungen / Diskussionen mit Herr Schulte.

Ich verstehe die zionistische Politik nicht, die seit 100 Jahren zum Nachteil Europas,
besonders Deutschlands geführt wird (Verlängerung des WK I um 2 Jahre und all der
toten Europäer). Nun gibt es Israel, warum aber gibt es bis heute keine Bewegung der
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Juden überall auf der Welt, in ihr Land umzusiedeln. Lieber sitzen ihre Glaubensbrüder
unverhältnismäßig oft in all den Regierungen der Welt von Rußland (MIschustin), USA
bis Mexiko und beeinflussen so die Weltpolitik in ihrem Sinne.

Herr Schulte glaubt, es reiche aus, historische Quellen ausfindig zu machen, diese zu
zitieren, um dann daraus kühne Schlussfolgerungen ziehen zu können. In der Tat ist
das durchaus möglich. Doch je kühner die Schlussfolgerungen, desto notwendiger die
Kritik. Der Interviewer kann diese Kritik nicht leisten, weil er keine eigene
Forschungskompetenz besitzt. Daher müsste es eine Debatte unter Historikern geben,
die aber aus Gründen der Vorab-Diskreditierung Herrn Schultes nicht stattfindet.

Herr Nolte hatte es versucht

2.) Die Verwendung von Zahlensymbolik hat zwar biblische und talmudische Wurzeln,
ist aber als historisches Beweismittel meines Erachtens unseriös. Da kann man noch
so viel mit Wahrscheinlichkeiten argumentieren. Kein Historiker wird dergleichen
ernstnehmen. Mehr noch: die unkritische Anwendung von solchen Methoden
beschädigt die Glaubwürdigkeit des Autors in nicht unbeträchtlichem Maße.

Fast nur Selbstbeweihräucherung - Ich, Ich, Ich! Das längt nur von den
Themeninhalten ab, die durchaus hörenswert sind.

Thorsten hat alles richtig gesagt. In einem möchte ich ihn ergänzen: auf einem Teil der
Ukraine soll ein neuer Staat entstehen - Israel 2.0. Der Westen und Putin haben EINEN
Herrn!

Der Herr heißt Chabad Lubowitsch

Gratulation an Auf1 mit S. Magnet zu diesem Interview: Förderung von
Meinungsvielfalt. Viele Themen, die hier zeitlich nicht ausführlich besprochen werden
konnten. An teils steilen Thesen mag man zweifeln. Aber schaut man in die Welt, EU-
Gebaren, Kriege und Great Reset, kann man manche Thesen nachvollziehen.
Massenweise müssen zahlende Bürger gegen die Herrschaft des Unrechts und der
Lügen protestieren, um Politiker zum Erhalt der Demokratien zu stärken. Wer zahlt
Steuern für den Krieg?
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